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Leipzig, d. 3. Auguſt. An dem heutigen Tage,
dem Namensfeſt unſers frommen, weiſen, gerechten
Königs Friedrich Auguſt, vollzog Se. Königl.
Hoheit der Prinz Johann, Herzog zu Sach
ſen, im Namen des Königs, die Uebergabe des Augu
ſteums (des neuen Univerſitätsgebaäudes) an den Rektor
der Univerſitäat, Dr. Karl Friedrich Gunther. Jn
der Begleitung Sr. Königl. Hoheit befanden ſich Se.
Excellenz, der Hr. Staatsminiſter von Lindenau,
Präſident des hohen Geſammt Miniſteriums der
von Seiten der Regierung an dem feierlichen Akte
Theil nahm, und der Praſident des evangeliſchen Lan
des Konſiſtoriums Geh. Rath Di. von Weber,

als Kommiſſarien ſodann noch der Regierungs
Bevollmächtigte, Kreisdirektor von Falkenſtein,
und der Geh. Kirchenrath Dr. Haänel. Se. Königl.
Hoheit und Se. Exc. der Hr. Miniſter wurden im
Auguſteum an der Treppe von einigen Studirenden
und Profeſſoren ehrerbietigſt empfangen und in die
Aula geleitet, wo bald darauf um 10 Uhr der feſtliche
Zug der Univerſität anlangte. Mit feſtlicher Muſik
(der ſchönen Jubel-Ouverture von Maria von Weber)
empfangen zog derſelbe in die ſchöne geräumige Aula
ein. Als die Muſik ſchwieg, richtete Se. Königl.
Hoheit der Prinz Johann das Wort an die Ver-
ſammlung und bezeichnete in freier, kräftiger Rede die
Wichtigkeit ſeines Auftrages und die hohe Bedeutung
des Tages. Nach dieſer Rede empfing der Rektor
aus den Handen Sr. Königl. Hoh. den Schluſſel des
Auguſteums als Symbol der Uebergabe des Votivge-
bäudes an die Univerſität. Er ſprach hierauf im Na
men der Hochſchule die Gefühle der innigſten Dank-
barkeit aus, von denen alle durchdrungen ſind. Jetzt
wandte ſich der Staateminiſter von Lindenau an
die Verſammlung und feierte durch ſeinen Glückwunſch
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den hohen Feſttag, der die Akademie mit einem ſol
chen Ehrendenkmale bereichere, das einem edeln Für-
ſten das treue Vaterland errichtet habe. Nunmehr
begann der zweite Theil des Jnaugurationsaktes. Der
Rektor beſtieg den oberen Rednerſtuhl und hielt die
Weiherede. Hierauf folgte ein feierlicher Promo-
tionsakt, durch den Senior der Univerſitäaät, Comthur
Dr. Gottfried Hermann, der vor Allen den
Prinzen Johann zum Doctor beider Rechte ernann
te. Damit ſchloß die würdige Feier eines ſchönen
Tages in der Geſchichte unſres Vaterlandes. Unter
mehreren ausgezeichneten Fremden, welche Zeugen
derſelben zu ſein die Güte gehabt haben, bemerken
wir insbeſondere die Anweſenheit des Deputirten der
Univerſität Halle Wittenberg, Herrn Geh. Hofrath
Dr. Gruber, und des Deputirten der Univerſität
Jena, Herrn Geh. Kirchenrath Dr. Baumgarten-
Cruſius, ſowie die Gegenwart Sr. K. Hoheit des
hier ſtudirenden Erbgroßherzogs von Sachſen Wei
mar und Eiſenach.

Frankreich.
Paris, d. 31. Juli. Der Moniteur bringt den

Bericht des General Bugeaud über das Treffen
am Fluſſe Sickak. Er iſt aus Tlemecen vom 8. Juli
datirt. Oas Gefecht, das man in ſo fern eine Schlach.
nennen kann, als Abdel-Kader alle ſeine Streitt
kräfte konzentrirt hatte, iſt am 6. Juli vorgefallen-
nicht am 9., wie die telegraphiſche Depeſche meldete,
Abdel-Kader wollte die Franzoſen hindern, Tle
mecen mit Proviant zu verſehen. Er hatte ſich auf
geſtellt, den Konvoi anzugreifen. Bugeaud max
ſchirte am 4. Juli um 4 Uhr Abends von Rachgoun
ab. Der Konvoi, den er mitführte, beſtand aus 500
Kamelen und 300 Mauleſeln. Abdel Kader hatte
3000 Reiter, 3000 Kabylen zu Fuß, und ſein Linien
bataillon von 1100 Mann, im Felde. Er machte den



Angriff auf die Franzoſen und ihre Verbündeten, wur
de aber ubel empfangen, geſchlagen in die Flucht ge-
trieben. Die ODouarier kühlten ihren Muth im Kopf-
abſchneiden jeder brachte zwei bis drei Araberkoöpfe
mit ins Lager zurück nur mit Mühe konnte man etwa
130 Gefangene am Leben erhalten. AbdelKader
ſoll 12 bis 1500 Mann Todte oder Verwundete, viele
Pferde, Waffen und Fahnen verloren haben. Der
Verluſt auf Seite der Franzoſen wird auf 32 Todte
und 70 Bleſſirte angegeben. Der Konvoi iſt glücklich
nach Tlemecen gekommen.

Jn einem nachträglichen Bericht aus Oran vom
19. Juli meldet General Bugeaud, wie er am 7.
zu Tlemecen einrückte, von da aus am 9. Exkurſionen
in die Ländereien der Stämme Ournid uud Hamer ge-
macht hat, und mit ſeinem Armeekorps am 19. Juli
wohlbehalten zu Oran eingetroffen iſt.

Spanien.
Man ſchreibt aus Co runna vom 24. Juli, daß

der karliſtiſche General Gomez am 18. St. Jago
di Compoſtella beſetzt, aber ſchon am Ta

ge darauf, von allen Seiten umringt und von der
Bevölkerung übel aufgenommen, ſich genoöthigt geſe
hen habe, ſich zurückzuziehen und über den Minho zu

ehen. Seine Truppen befinden ſich in ſehr ſchlimmem
uſtande.“ So berichtet der Moniteur, der ohnlängſt

ſchon die gänzliche Aufreibung der „Bande des Go
mez“ angezeigt hatte. Dagegen ſagt die Gazette,
Gomez, der nur 4000 Mann kommandirte, als er
auszog, ſei mit 10650 Mann in Oviedo eingeruückt,
daſelbſt den Don Karlos als Fürſt von Aſturien
proklamiren, laſſen, und ſei von den Behörden mit
vier Millionen Realen und 10,000 Gewehren unterſtützt

worden.

Vermiſchtes.
Die Rhein und Moſelzeitung“ ſchreibt aus

Koblenz, d. 2. Auguſt Geſtern Abend iſt auf dem
Dampfſchiffe Prinz Wilhelm die Familie des zu

Frankfurt verſtorbenen Frhrn. Nathan v. Roth-
ſchil d hier vorubergefahren. Das Dampffſchiff hielt
nur eine kurze Zeit, um Kohlen einzunehmen und
ſetzte dann ſeine Fahrt weiter fort, welche ohne Auf-
enthalt bis Rotterdam geht. Das Dampfſcbviff iſt für
die Fahrt von Mainz bis Rotterdam zu dem Preiſe
von 5000 Gulden in Miethe genommen. Die Fa-
milie führt die Leiche des Verſtorbenen mit ſich, wel
che zu London beſtattet werden ſoll.

Bei Prausnitz im öſterreichiſch Schleſien
fand man dieſer Tage auf dem Acker eines Muüllers,
daß aus einem Saatkorn 56 Halme entſproſſen wa-
ren, deren Aehren zuſammen über 1100 Korner
trugen.

Vor Kurzem ſtarb in der Nähe von Bedfort,
in England, ein ſieben und zwanzig Jahr altes Pferd,
welches dem Oberſt Lieut. Latour vom 2sſten engl.
Uhlanen Regimente gehöörte, der es in der Schlacht
bei Waterloo ritt. Nach dem Tode des Pferdes fand
man in verſchiedenen Theilen ſeines Koörpers acht Ku
geln; außerdem hatte es zahlreiche Narben von Lan-
zenſtößen und Saäbelhieben.

7 Wir meldeten kürzlich, daß zu Emmendorf,
im Lüneburgiſchen, eine Katze und eine Spitzhündin
beide mit Jungen, friedlich in einem Korbe beiſam
men liegen. Dieſe Mittheilung hat zu andern Veran
laſſung gegeben. Jn Darmſtadt warf in dieſem Früh
jahr eine einjährige Katze ihr erſtes Junges eine zwei
jährige Pinſcherhündin die ſelbſt noch keine Junge
gehabt hatte, ſtand ihr treulich im Wochenbette bei,
leckte das Junge, legte ſich zu der Katze in den Korb
und verließ dieſen Wochen lang nur, um zu freſſen
ſtets das junge Katzchen, wie ihr eigenes, mit wah
rer mütterlicher Zartlichkeit beleckend und ſorgfältig
verpflegend. Selbſt Schläge, die ihr zu Theil wur
den, weil man fürchtete, ſie möchte das Kätzchen er
drücken, und gegen welche ſie ſonſt äußerſt empfindlich
iſt, vermochten ſie nicht, von dem Lager der Katze zu
vertreiben. Sie eilte, daraus entfernt, ſtets augen
blicklich dahin zurück. Die Hündin ſchleppte das Kätz
chen aus dem Korbe und in den Korb, beſorgte es mit
einer Zaärtlichkeit, die etwas Rührendes hatte, und
ſpielte auch ſpäter noch mit demſelben, wie mit einem
eignen Jungen. Niemals war die Katzenmutter dar
über eiferſüchtig wohl aber knurrte die Hündin jedes
Mal ihre Freundin, die Katze, an, wenn dieſe den
Korb verlaſſen hatte und zu ihrem Jungen zurückkehr-
te. Man mußte dann erſt die Eiferſüchtige beruhigen,
die das junge Kätzchen durchaus für ſich allein haben
wollte und es ſtets mit mütterlicher Liebe an die Bruſt
nahm, wiewohl ſie ihm keine Nahrung geben konnte.
Merkwuürdig iſt noch, daß die Hüundin, welche vorher
mit dem Kater viel beſſer befreundet geweſen war, als
mit der Katze, gewöhnlich bei jenem lag und mit je
nem ſpielte, während ſich dieſe entfernter hielt, den
Kater ſich nicht dem Korbe nahern ließ, ſondern ihn
zornig aus dem Zimmer jagte, ſobald er erſchien

(Eingeſandt.
Der Geburtstag unſers augetiebken Landesvaters

wurde im Freien, am Seeufer bei Ober-Rödline
gen, unter der gefälligen Anleitung des Herrn Ge
richts Aſſeſſors Bank in Schraplau, durch ein fröh
liches Mahl gefeiert. An einer langen Tafel, an de-
ren einem Ende die Büſte unſers Königs, mit Eichen
laub bekränzt, auf einem mit Guirlanden vetzierten
Poſtamente aufgeſtellt war, ſaßen 50 bis 60 Theilneh-
mer, aus deren Herzen und Munde ein freudiges Leve
hoch dem Könige erſchallte, in welches die wert zahlrei
chern Zuſchauer mit einſtimmten. Der Schrap-
lauer Singverein, von dem Organiſten Herrn Voigt
daſelbſt gebildet, fuhr in einem großen Kahne das See
ufer entlang, und ſang frohe Lieder zur Verherriichung
des Feſtes. Das heiterſte Wetter begünſtigte das Feu.

Auch unter der Lindenallee bei Erdeborn iſt auf
ähnliche Art der Geburtstog des geliebten Königs durch
eine feſtliche Mahlzeit gefeiert worden.

Kunſt-Nachricht.
Montag den 8. Auguſt

Verſammlung der

Singakademie.1) Choral.
2) Judas Maccabaus von Handel,



Bekanntmachungen.

Nothwendiger Verkauf
bei

dem Königl. Gerichts Amte Wettin
Das, dem hieſigen Zimmermann Benjamin

Kehling zugehörige, sub No. 409. in der Löbnitz
Marke allhter belegene Wohnhaus nebſt Zubehör, abge
ſchätzt auf 518 Thlr. zu Folge der, nebſt Hypotheken-
ſchein und Bedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſe-
henden Taxe, ſoll auf

den 15. October 1836,
Vormtttags 11 Uhr,

an hieſiger Gerichtsſtelle ſudhaſtirt werden.

Auction.Zur Annahme von Nachgeboten auf die Ruffſche
Verlagsbuchhandlung ſteht auf Dienstag den 9. d. M.,
Nachmittags 2 Uhr, Termin in dem Uhdeſchrn Hau
ſe am Alten Markt No. 700. an, wohu ich mit dem
Bemerken ergebenſt einlade, daß der Zuſchlag am
Schluſſe des Termins ſofort erfolgen wird.

Halle, den 5. Auguſt 1836.
Gräwen, Auct.-Commiſſ.

Täglich Gelegenheit von Halle nach Potsdam
und Berlin im Gaſthofe zum ſchwarzen Bar.

Schultze Drechsler.
Mein Lager iſt zum bevorſtehenden Laurenti Markt

nicht mehr in Glaucha, ſondern im Gaſthofe zum
ſchwarzen Bar. J. C. Heinicke Wwe.

aus Berlin.
Alles undefugte Schießen in meinen Jagden, beſon

ders auf der Rabeninſel, werde ich ferner nicht dulden,
und nach den beſtehenden Jagdgeſetzen rugen.

Rüprecht.
Zu Reideburg auf dem Rittergute Sagis-

dorf ſtehen 50 fette Hammel zum Verkauf bis zum
12. Auguſt.

Verkaufsanzetge.
Mein zu Beeſedau beiegenes Wohnhaus mit

Scheüne, Stallung und Garten, ſo wie ein und ein
halter Scheffel Ausſaat Land, will ich veränderungs-
halber aus freier Hand verkaufen, und können deshalb
Kaufluſtige zu jeder Zeit mit mir in Unterhandlung
treten.

Alsleben a. d. Saale, am 5. Auguſt 1836.
Der Fleiſchermeiſter

Wilhelm Grüneberg.
Jm Verlage der Buchhandlung des Wai-

ſenhauſes in Halle ſind ſo eben erſchienen und
durch alle Buchhandlungen des Jn und Auslandes
zu erhalten

Gredner, C. A. Einleitung in das Neue Te-
stainent. Erster Theil. Erste Abtheilung. gr. 8.
1 Thlr. 15 Sgr. (1 Thlr. 12 Gr.

Feigenſpan, J. C., Anleitung zu einer leichten und
gründlichen Erlernung der deutſchen Rechtſchreibung.

8. 123 Sgr. (10 Gr.)
Geſchichte, Neuere, der evangeliſchen Miſſions-

Anſtalten zu Bekehrung der Heiden in Oſtindien.

Herausgegeben von Dr. H. A. Niemweyer. 81ßes
oder 7ten Bandes 9tes Stück. 4. 123 Sgr. (10 Gr.

Leſebuch, Erſtes, fur Buürgerſchulen. Zunachſt für
die unterſten Klaſſen der deutſchen Schulen in den
Franckeſchen Stiftungen. 2 Abtheilungen. 8.
10 Sgr. (8 Gr.)

Niemeyer, A. H., Anmerkungen zu dem Lehrbuch
fur die oberen Religionsklaſſen in Gelehrtenſchulen.
Nebſt einer Abhandlung ber die Methodik des Un
terrichts. Zum Gebrauch der Lehrer neu herausge-
geben von Dr. H. A. Niemeyer. Funſte ver
mehrte Ausg. Erſter Theil. gr. 8. 2 Thlr. 20 Sgr.
(2 Thlr. 16 Gr.)

H. A., Gedanken über die jetzige Gymna-
ſial- Verfaſſung im Königreich Preußen. gr. 8. geh.
75 Sgr. (6 Gr

Plauti, M. A., Bacchides. Ad codicum Pa-
latinorum fidem, cum integra scripturase discre-
pantia reliquorum librorum ed. Fr. Ritsche-
lius, 8maj. 1 Thlr.

s Bacchides. Ad codicum Palatinorum
ſidem cum numerorum notatione edidit Fr.
Ritschelius. 8maj. 10 Sgr. (8 Gr.)

Schmidt, Herm. Doctrinae temporum ver-
bi Graeci et Latini expositio historica. Part. I.
4 maj. geh. 10 Sgr. (8 Gr.

Schmidt, M., Uever die Nothwendigkeit einer Re
form im Gymnaſialunterricht, mit Rückſicht auf die
Abhandlung des Hrn. Dr. Lorinſer „Zum Schutz
der Geſundheit auf Schulen.“ gr. 8. broch. 125 Sgr.
(10 Gr)

Seyffert, M., Palaestra musarum. Materia-
lien zur Einübung der gewöhnlicheren Jletra
und Erlernung der poetischen Sprache der Rö-
immer. 2r Theil. 2te Abtheilung. Für höhe-
re Gymnasialklassen. 8. 20 Sgr. (16 Gr.

Text zu den Materialien der Palaestra
musarum für höhere Gymnasialklas-
s en. Auch u. d. Titel: Anthologie aus neue-
ren lateinischen Dichtern. 2r Theil. 2te Ab-
theilung. 8. 15 Sgr. (12 Gr.)
Dienstag den 9. Auguſt Concert im Garten dee

Hrn. Stadtrath Schmidt. Anfang 4 Uhr.
Taubert, Stadtmuſſkus.

Eine Pattie leere Selter- Flaſchen ſtehen zum Ver

kauf bei J. A. Pernice.
Meinen hieſigen und auswartigen geehrten Ge

ſchäſtsfreunden zeige ich hiermit ganz ergebenſt an, daß
ich meine bisher im Lorenzſchen Hauſe am Markte
hierſelbſt gefuührte Schnittwaarenhandiung in mein eige-
nes, in der Malzmache allhier belegenes Haus verlegt
habe. Jch bitte das mir geſchenkte Vertrauen auch in
dem neuen Lokale mir zu erhalten, und da ich mein Ge
ſchäft auch auf Landesprodukte und Wolle ausgedehnt
habe, ſo werde ich dieſes Vertrauen durch Reellität und
prompte Bedienung ſtets zu verdienen bemuht ſein.

Wettin, den 5. Auguſt 1836.
Jeanette Kramer

geb. Mayer.



Hevte Montag den 8. Juli Gartenconeert und Jllu

mination bei
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Kühne auf der Maille.
Fetten geräucherten Rheinlachs und friſchen Ham.

burger Caviar empfing

Be

Schuldſch. 1023 [1013 Pomm. Pfandbr.4 101Se Wo 1013 1003 Kur u. Nm. do. 1003 100
Pr.Sch. d Sech. 624 62 do. do. do 33] 994 98
Km. Ob m. l. C. 4 1024 1014 Schleſiſche do 1065
Nm. Jnt. Sch. do rückſt. C. d. Km. 87Berl. Stadt Ob. 4 1023 1023 do. do. d. Nm. 87
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Weſtpr. Pfob. A 4 1033 1023 Neue Duk. 182
Sr.Xz. Pol. do 1044 o d r S 18Oſtpr., Pfandbr. l z Disconto

Getreidepreiſe.

Weizen 1 thl. 13 ſgr. 9 pf. bis 1thl. 21 ſgr. 3pf.

Roggen I 3 7 2 6Gerſte 28 2 9 e 28 eHafer 20 J 21 3Stroh, 4 6 Thlr.
Magdeburg, den 5. Auguſt. Nach Wispeln.)

Weizen 36 363 thl. Gerſte 19 21 thl.
Roggen 28 29 Hafer 174 183

eeipzig, d. 6. Auguſt.
Weizen S thl. 12 gr. bis 3 thl. 20 gr.
Roggen 2 4 2 8Gerſte 1 18 1 20Hafer

Rappsſaat 2 7 e 4W. Rübſen 7 3 2S. Rübſen
Oel, der Centner 14 6

Jm Krooprinzen:

d. 6. Aug. 1836.

C. H. Riſel.

Fonds- und Geld -Cours.
es Pr. Cour.

rlin, Br. G.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde-
Halle, den 6. Auguſt.

Nach Dresdner Scheffel.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 5. Auguſt 56 Zoll unter 0.

Fremden -Liſte.
Angekommene Fremde vom 5. bis 7. Auguſt.

Hr. General v. Wollzogen m.
Fam. a. Frankfurt. Hr. Dr. med. Mohr m.
Fam Hr. Kaufm. Neander u, Fräul. Wöls
o. Berlin. Hr. Part. Oldendorf m. Fam., a.
Hamburg. Hr. Rittmſtr. v. Schollmeier a.
Oſtrowa. Hr. Lieut. v. Bulow a. Aſchersie
ben. Hr. Hauptm. Woels a. Potsdam. Hr.
Kaufm. Fuhrmann a. Flotho. Hr. Kaufm. Kay
ſer a. Aachen. Se. Königl. Hoh. der Greßherz.
von Oldenburg m. Gem., Prinzeſſin Tochter u.
Gef. Hr. Amtsr. Wilkens a. Diesdorf. Hr.
K'ufm. Mingram a. Hamburg. Hr. Kaufm.
Kegel a. Zeiz. Hr. Kaufm. Müller a. Berlin.

Frau Juſt zräthin Pelt a. Regensburg.

e ee v

Gol

Goldnen Löwen:

s Schwänen:

Stadt Zürche Hr. Kaufm. Merker a. Blankenheim.
Hr. Dr. med. Haubold a. Cölleda Hr. Kfm.
Schenk a. Weimar. Hr. Superintend. Belitz
a. Bahn. Hr. OLGer.-Rath Belitz u. Hr.
Stiftsbaumſtr. Feller m. Fam. a. Naumborg.
Hr. Kaufm. Dilsheim a. Offendach. Die Hrrn.
Kaufl Deutler u Buthe a. Magdeburg. Hr.
Prof. Pflanz a. Rottweil. Hr. Reg. Atzt Dr.
Satzer a. Kopenhagen. Frau v. Hardenberg
a. Wiederſtedt. Hr. OAmtm. Ziemann a. Etz
dorf. Hr. Dr. Schröder m. Fam, a. Eisleben.
Hr. Aſſeſſ. Baſemann m. Fam. a. Gr. Salze.
Hr. Kaufm. Friedheim u. Hr. Advokat Tralle g.
Cöthen. Hr. Kaufm. Bertram m. Fam. a.
Magdeburg. Hr. Gymnoſialdir. Dr. Wex a.
Schwerin. Hr. Ritterg. Beſ. v. Elsner a.
Pilgramsdorf.
dnen Ring: Hr. Prof. Rauch, Hr. Architekt
Strack u. Hr. Kapit. v. Rohr. a. Berlin. Hr.
Conrect. Förber a. Schönebeck. Hr. Kaufm.
Frankenſtein a. Cöthen. Hr. Steuerr. Prillwitz
a. Naumburg. Hr. Oberfactor Eichner g.
Keblenz. Hr. Bar. v. Kühn a. Muünchen.
Hr. Kaufm. Schneider a. Frankfurt. Mad.
Schmeißer m. Fam. a Leipzig. Hr Jnſp. Ei
ſinger m. Fam. a. Darmſtadt. Hr. Kaufw.
Schönborn a. Hamburg. Hr. Kaufm. Ster
nenthal a. Rotterdam. Hr. Künſtl. Herz u.
Hr. Bar. v. Richter a. Berlin. Frau Paſtor
Golle a. Zeiz. Hr. Eiſenhdlr. Kleinhart a.

Suhl. Hr. Gutsbeſ. Heidbach a. Königeberg.
Hr. Fabrik. Loos a. Solingen. Hr. Muſik.

Röder a. Weimar.
Hr. Kammerr. Gruner, Hr.

Partic. Ende u. Hr. Oekon. Alippi a. Leipzig.
Hr. Port.-Fähnr. v. Pelſek a. Erfurt. Hr.
Kaufm. Norrmann a. Elberfeld. Hr. Kaufm.
Schmidt a. Bamberg. Die Hrrn. Lehrer Wilde
u. Marek a. Oelsnitz. Frau Oberſt v. Benedix
a. Breslau. Hr. Kaufm. Kühnau a. Magde-
burg. Hr. Obriſtlieut. v. Wolfradt a. Muün
ſter. Hr. Seminatlehr. Steinicke a. Altdökern.

Hr. Jntendanturr. Bernau a. Magdeburg.
Hr. Partik. Hornſchuch a. Kitzingen. Hr. Jn
gen. Gekelius a. Hermannſtadt.

Hr. Oeconom Rubdolphi a. Klein
Lubers. Hr. Ponwſtr. Lindau a. Sangerhau
ſen. Hr. OAmtm. König m. Fam. a. Hadmere
leben.

Schwarzen Bär: Hr. Cand. Kunath a. Naum-
burg. Hr. Fabrik. Lottner a. Berlin. Hr.
Fabrik. Kuchenthal a. Buhla. Hr. Kfm. Fiſcher
a. Erdmannsdorf. Hr. Thierarzt Meyer a.
Potsdam. Hr. Schriftgieß. Baum gart a. Wei
mar. Hr. Commis Heſſe a. Potsdam. Hr.
Secr Krüger a. Leipzig. Die Hrrn. Fabrik.
Fütterer u. Reinhold a. Bleicherode, Schirmer u.
Keppner a. Kraga, Heinicke a. Berlin u. Peter a.
Neuſtadt.


	Der Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	Ausgabe
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4






